
Fraktion DIE GRÜNEN . Rathausstraße 31 . 58239  Schwerte                                                                                                              

                                                                                                                                                                                                                       

An den Vorsitzenden

Ausschuss für Infrastruktur, Stadtentwicklung und Umwelt

Herrn Kordt

- im Hause –

Schwerte, 
28.02.2019

Antrag: Fußverkehrskonzept für Schwerte
Ausschuss für Infrastruktur, Stadtentwicklung und Umwelt am 02.04.2019

Sehr geehrter Herr Kordt, 
die Fraktion Die Grünen bittet Sie, den hier vorliegenden Antrag  „Fußverkehrskonzept für Schwerte“
auf die Tagesordnung des Ausschusses für Infrastruktur, Stadtentwicklung und Umwelt am 
02.04.2019 zu setzen und  abstimmen zu lassen.

Antrag

Im Ausschuss für Bürgerbegehren und -beschwerden wurde am 06.02.2019 vonseiten der 
Verwaltung erwähnt, dass man mit der Erstellung eines Fußverkehrskonzepts beschäftigt sei.
Dazu bitten wir um Beantwortung folgender Fragen durch die Verwaltung:

 Die Verwaltung wird gebeten darzulegen, wie die Datenlage zum Fußverkehr in Schwerte 
aussieht und wie eine Defizitanalyse erstellt werden soll. 
Sollen und wenn ja, wie werden Zielsetzungen zur Förderung des Fußverkehrs in Schwerte 
entwickelt?

 Liegen Erkenntnisse über Unfälle mit Fußgängern vor, die sinnvollerweise bei der 
Entwicklung eines Konzepts berücksichtigt werden sollten? 

 Wir gehen davon aus, dass die Ausführungen zum Fußverkehr im Mobilitätskonzept 2025 
berücksichtigt werden. Da dort allerdings keine konkreten Zielsetzungen benannt sind, ergibt
sich 
daraus die weitere Frage: werden konkrete und zeitlich determinierte 
Handlungsempfehlungen mit der Konzeptherstellung einhergehen?



Begründung

Ein Konzept zur Stärkung und Förderung des Fußverkehrs in Schwerte erscheint sinnvoll.
Die demografischen Entwicklungen in Schwerte werden dazu beitragen, dass Zufußgehen  sicherer 
und für mobilitätseingeschränkte Menschen einfach gemacht werden muss.
Fußverkehrsförderung entlastet dazu das Klima: Treibhausgase, Luftverschmutzung und 
Verkehrslärm werden gemindert.

Mit freundlichen Grüßen 

Andrea Hosang
Fraktionssprecherin

        

 


